


1. Bügeltransfer herstellen -2-

jeweils 
1 x Motiv A
1 x Motiv B

- mit Bleistift von der Vorlage auf das Transparentpapier durchpausen.
- Papier wenden und das Motiv von links mit dem Transferstift  nachzeichnen

2. Bügeltransfer aufbringen

- schneiden Sie aus dem Appliziervlies zwei Stücke heraus, die rundum 3-4 cm 
größer sind als das Motiv A ( das erleichtert die spätere Handhabung )

- das zugeschnittene Appliziervlies jeweils auf der linken Stoffseite aufbügeln.
( die Vliesseite zeigt zum Stoff, die Papierseite zeigt zum Bügeleisen! )

- abkühlen lassen

- das Bügeltransfer Motiv A auf den Stoff auflegen, so das die Linie des Transfer-    
stiftes ( und nicht die Bleistiftlinie ! ) auf der rechten Stoffseite zu liegen kommt.

- bei mittlerer Temperatur, mit etwas Druck ca. 10 – 12 Sec., ohne das Papier zu 
verschieben, bügeln. Papier an einer Ecke abheben. Ist die Übertragung 
gelungen, das ganze Papier entfernen.

- das Bügeltransfer Motiv A auch für den zweiten Stoff benutzen, allerdings muß 
vorher die Transferstiftlinie ’aufgefrischt’ werden

3. Motiv A auf Bluse anbringen

- Motiv entlang der Transferlinie ausschneiden

- Papier von Vlies abziehen

- Applikation auf der Bluse positionieren
( es empfiehlt sich: die Applikation festzustecken, die Bluse anzuziehen und die 
Positionierung nochmals zu überprüfen.)

- Stecknadeln wieder herausnehmen

- Bügeltuch mit der Stickerei  über Applikation legen und bei mittlerer    
Temperatur ca. 5- 6 Sec. das Bügeleisen vorsichtig hin und her bewegen.

- abkühlen lassen

- an der Nähmaschine engen Zick- Zack Stich einstellen
Einstellung: Stichbreite 2 - Stichlänge 1

- mit Baumwoll- Nähgarn entlang aller Außen und Innenlinien nähen.

Unbedingt vorher Proben durchführen!

Noch sichtbare Transferlinien gehen ganz einfach mit der Handwäsche heraus!

 



4. Stickerei Markierungslinien anbringen -3-

für die Stickerei benötigen Sie Motiv B

- Motiv positionieren

- das Bügeltransfer wird direkt auf die Bluse gebügelt.

5. Sticken des Motiv B

Fadenlänge max. 50 cm – 60 cm lang

- den Faden ( 6 fädig) halbieren
( zwei Stickfäden aus je drei Fäden)

- im Hexenstich die Blüten aussticken, dabei je nach Breite 
der Blütenblätter den Stich frei in seiner Breite variieren.
Die Höhe des Stichs ergibt sich durch die Blattumrisse.
Sie beginnen links in der Spitze eines Blütenblatts,
gehen mit der Stickerei durch die Blütenmitte zum 
gegenüberliegenden Blatt und sticken dort bis in die Spitze.
( So müssen Sie pro zwei Blütenblätter nur einmal den Faden vernähen.)
Der Hexenstich wird grundsätzlich von links nach rechts gearbeitet!

Hexenstich

Schritt 1

- Nadel bei A von unten ausstechen, 
Faden durchziehen.

- Einstechen, auf der oberen Linie bei B, 
ausstechen bei C. Faden durchziehen.

Schritt 2

- einstechen auf der unteren Linie bei D, 
ausstechen bei E, Faden durchziehen

Schritt 3

- fortfahren bis die Linie ausgefült ist
- jetzt die Stellen im Handwaschbecken 
mit etwas Feinwaschmittel vorsichtig 
auswaschen, an denen der Transferstrich 
noch zu sehen ist

- im halbfeuchten Zustand Applikationen 
und Stickerei bügeln. 
Bügeltuch zwischenlegen!



-4-

Motiv A  

für Applikation  - Bluse-

Motiv B  

für Stickerei  - Bluse-

 




